Literaturliste  zum Hauptkurs Christologie
Das, was im Kurs vorausgesetzt wird, wird auf dem Handout aufgelistet. Hier einige Empfehlungen für die Vertiefung. 
Dogmengeschichte
· Frühchristliche Glaubensbekenntnisse, JND Kelly (UTB). Gründlicher Überblick, etwas trocken
· Alle Kirchenväter sind auf englisch im Internet zu lesen: http://www.ccel.org/fathers2/
· Jesus Christ in Modern Thought, John Macquarrie, London, 1990. Der erste Teil gibt den besten Überblick der historischen Entwicklung der Christologie; der zweite Teil ist eine fundierte Darstellung der modernen Entwicklungen, wobei Macquarries eigener ebionitischer Ansatz deutlich wird. 
Anthrophosophisch/Christengemeinschaftsansatz
· „Der Sohnesgott, der Logos und die Trinität“, Basel 1971; “Jesus von Nazareth”, Basel 1973; “Der Sonnengeist Christus in der Darstellung R. Steiners”, Basel 1967, alles Oskar Kürrten. Ausführliche und auch sehr individuell-geprägte Darstellungen.
· „Der kosmische Christus“ Hans-Werner Schroeder
· „Die Wiederkunft Christi Heute“ Hans-Werner Schroeder
Rudolf Steiner
Christologie im weitesten Sinne ist ein Zentralthema der Gesamtausgabe. Hier werden nur einige Werke hervorgehoben. 
· Von Jesus zu Christus GA 131
· Das Lukasevangelium GA 114
· Das Johannesevangelium 
· Das fünfte Evangelium GA 148

· Bausteine einer Erkenntnis des Mysteriums von Golgatha GA 175
· Die Geheimnisse der Trinität GA 214
Folgende Wikipedia-Artikel geben einen guten Einstieg

http://de.wikipedia.org/wiki/Christologie

http://en.wikipedia.org/wiki/Christology (zur Zeit—Februar 2007—bietet die englische Site einen besseren Überblick an)

